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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
RIB Deutschland GmbH | assmann GmbH

Oldenburg, 31. März 2017

4. Oldenburger BIMTag
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assmann gruppe

1963

Ausgangslage
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60 Jahre Erfahrung

6 Standorte

191 Mitarbeiter

Berlin

Dresden
Dortmund

Stuttgart

Münster 

Frankfurt

Inhabergeführte Unternehmen - Generationenvertrag

Ausgangslage
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Fragestellungen aus Zukunftsworkshop 06/2014:

• Wofür steht assmann (Kernkompetenzen/Soft-Skills /Markenwerte)?

• Welche Prozesse könnten optimiert werden?

• Welche Vorteile bringt uns die Digitalisierung?

• Wie entwickelt sich das Planen+Bauen 4.0 allgemein?

• Wie entwickeln sich unsere Arbeitswelten allgemein?

• Welche Bedürfnisse haben die Bauherren?

• Wie arbeiten wir - speziell im Kostenmanagement?

• Wo steht unsere technische Ausstattung?

• Wo wollen wir hin- Ziele 2020?

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
assmann Zukunftsworkshop 2014

Ausgangslage
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PV PMT

FM

SO

Projektvorbereitung
Grundlagen und Konzepte

Werte und Wirtschaftlichkeit
Wettbewerbe und Verfahren

Projektsteuerung
Claim Management

Controlling
Projektleitung

Sondergebiete
Energie und Nachhaltigkeit

Inbetriebnahmemanagement
Risikomanagement

…

Facility Management
FM-Consulting

Bestandsanalyse und –bewertung (TDD)
Lebenszykluskosten

PST

Generalplanung
Interdisziplinäre Planung
Baumanagement
Sonderfachplanungen

Architektur
Objektplanung
Freiraumplanung
Innenraumgestaltung

Technische Ausrüstung
Planung der Anlagengruppen 1 - 8
Technische Projektsteuerung
Berechnungen und Simulationen

Tragwerksplanung
Bestandsanalysen
Statik/Konstruktion 
Gutachten

GP PV

PST

FM

ARCH

TWP

TA SO

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
assmann Zukunftsworkshop 2014

Wir planen und managen interaktiv

Ausgangslage
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Werte - Zukunftsworkshop 2014

• Zuverlässiger Partner 
• Enorme Erfahrungswerte
• Spezifisches Fachwissen
• Termin- und Kostensicherheit
• Erfahrungswerte im Team
• Bauabteilung auf Zeit

• innovativ 
• kreativ
• teamfähig
• kostenbewusst
• organisiert
• flexibel

Soft-Skills / Markenwerte

Ausgangslage
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11/9 Führungskräfte

8/6 Verwaltung

13/3 Facility 
Management

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Belegung Kernkompetenzen, Stand 2014

52/12 Projektsteuerung

10/2 Projekt-
vorbereitung

27/6 Architektur

27/8
Baumanagement
AVA / Bauleitung

12/0 Tragwerksplanung

25/4 Technische 
Ausrüstung

6/5 Kostenmanagement
Legende:
15 Anzahl Mitarbeiter
10 Bürozugehörigkeit >15 – 40 Jahre

Mitarbeiterstruktur

Ausgangslage
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Kostenmanagement assmann gruppe, Stand 2014

Wissensmanagement/
Baukostendatenbank

Prozess Kostenmanagement

Datenbanken zur Elemente 
basierten Kostenermittlung 
(KS/KB) von Bauteilen im 
Planungsprozess
• Generiert aus selbst 

betreuten Projekten 
(PLG+PST)

• Inkl. regionaler Zuordnung 
innerhalb Deutschlands

• inkl,. aktuellen, 
marktorientierten 
Preisen/Gewerk

• Inkl. Berücksichtigung 
Materialkosten Weltmarkt

Ergänzende Projektkosten, 
basierend auf 
Erfahrungswerten der 
Mitarbeiter aus den Bereichen
Kostenmanagement und 
Bauüberwachung. 
Fachwissen:
• Baustelleneinrichtung
• Baustellenlogistik
• Nachtragsmanagement
• Beschleunigungsmaßnahmen

60-70%

10-20%

3,5 MT
17.000 m2

BIM analog

Ausgangslage
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
„BIM analog“ – Kostenermittlung in der LPH 2+3 (Stand 2014)

KS/KB
KÜ

Kostendokumente

Mengenermittlung

Externe Zuarbeit

123451234512345

Kostengespräch

Bearbeitungstiefe 
gem. Leistungsphase

Darstellung Bauablauf/
Rahmenterminplan

Zeichnerische
Darstellung / Durcharbeitung

Kommunikation
Planungsabsicht

- Papier
- pdf

Kommunikation
Projektwissen 

- Projektrahmen
- BauablaufFestlegung Qualitäten

Bodenbelag
Muster

Abstimmung
Schnittstellen
mit  Sonder-/
Fachplanern

Technische 
Vorgaben

txt

Plausibilisierung/
Erstellung Kostenstand

Austausch mit BH

Zusammen-
führung
integrale 
Planung

Dokumentation
der Ergebnisse

Prognose <= Budget
=> Start in nächste Planungsphase

Prognose > Budget
=> Optimierung Planung

Planungsteam Leistungsbereich Kostenmanagement
4-Augen-Prinzip

MeMiKo-
Listen

excel
word
pdf

Kommunikation
Mengen
- Papier

- In Teilen digital

Kommunikation
Qualitäten

- Papier
- pdf

Zuordnung
Kosten/

Qualitäten/
Mengen

Ausgangslage
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
„BIM analog“ – Kostensteuerung in der LPH 6-8 (Stand 2014)

123,5

Kostendokumente

2. Kommunikation

Mengenermittlung

Externe Zuarbeit

123451234512345

Kostengespräch

Mit Kostenmanagement
abgestimmte Planung LPH 5

Darstellung Bauablauf/
Rahmenterminplan

Zeichnerische
Darstellung / Durcharbeitung

Kommunikation
Projektwissen 

- Qualitäten
- Bauablauf

Festlegung Qualitäten

Bodenbelag
Muster

Abstimmung
Schnittstellen
mit  Sonder-/
Fachplanern

Technische 
Vorgaben

txt

Erstellung LV‘s und 
Abrechnungsdokumente

der Bauleistungen

Austausch mit BH

Ausgabe 
Bepreiste LV‘s
Einzelgewerke

Angebote / Nachträge > Budget
=> Änderung der Planung / Minderung Qualität / Erhöhung Budget

Planungsteam Leistungsbereich AVA+Baumanagement
4-Augen-Prinzip

LV‘s
Nachträge

Trotz interner 
Qualitätssicherung, 
erhöhtes Risiko der 
Budgeterhöhung 
mit externen 
Planungsbeteiligten

orca
Ass KÜ
excel
pdf

Kommunikation
Mengen
- Papier

- In Teilen digital

Kommunikation
Projektwissen 

- Projektrahmen
- Bauablauf

Kommunikation
Qualitäten

- Papier
- pdf

Kosten-
überwachung

Eigene Software

Angebotsprüfung
Einzelgewerke

Abrechnung
Einzelgewerke
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• Die Bearbeitung über drei Programme und manuelle Eingaben birgt 
Gefahr von Übertragungsfehlern

 Optimierungsbedarf  in der Software

• Gewachsene Struktur des ursprünglichen PST-Kostenmanagements, 
erfordert für den Planungsprozess weitere Beteiligte 
(AVA/Baumanagement/Verw.)

 4-Augen- wird zu 8-Augen-Prinzip
 Optimierungsbedarf in der Bearbeitungsstruktur

 Zieldefinition: 
• Optimierung des Arbeitsprozesses - Durchgängigkeit

Stufe I:
Start Marktsondierung digitale Planungsbausteine in Richtung BIM

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe 0 – Bewertung „BIM analog“ der assmann gruppe

Ergebnisse Prozess-Check Kostenmanagement

Ausgangslage
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BIMBIM
Building Information Modeling

BOOMBOOM
Building Operation and Optimization Model 

…für die Betriebsphase 

…für die Planungs- und Bauphase

…für die BaustellenabwicklungBAMBAM
Building Assembly Model

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe 0 - Auseinandersetzung mit digitalen Prozessen

Ausgangslage
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Stufe I – Start assmann BIM
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I – Optimierung der Prozesse im Bereich der Generalplanung

GP

ARCH

TWP

TA

Generalplanung
Interdisziplinäre Planung
Baumanagement
Sonderfachplanungen

Architektur
Objektplanung
Freiraumplanung
Innenraumgestaltung

Technische Ausrüstung
Planung der Anlagengruppen 1 - 8
Technische Projektsteuerung
Berechnungen und Simulationen

Tragwerksplanung
Bestandsanalysen
Statik/Konstruktion 
Gutachten

Ziele der Stufe I:
• Optimieren der Arbeitsprozesse im 

Bereich der Generalplanung

• Verbesserung der Planungsqualität

• Erhöhung der Planungsflexibilität

• Teilautomatisierte Datenbanken

Entwicklungsprozess

Ziel der Stufe II:
• Ausweiten BIM auf die PST
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Prozesse, Standards
und BIM-Werkzeuge
Prozesse, Standards
und BIM-Werkzeuge

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Mehrstufige Entwicklung des BIM-Prozesses 
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assmann BIMassmann BIM

General-
planung

Projekt-
management
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e
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uf

e
II

Entwicklungsprozess
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Regelablauf Planung / Qualitätsprüfung / Kostenmanagement

Berechnungstools 
Statik

TGA-Planung
Teilmodelle HLS, Elt., usw.

Kollisions- und 
Regelprüfung im 

BIM-Modell

Objektplanung
Koordiniertes Gesamtmodel

Tragwerksplanung
Teilmodell Tragwerk 3D3D 3D3D

3D3D

3D3D

3D3D

Statusberichte zu 
Kosten- und 

Leistungsstand

Berechnungstools 
TGA

Bauleitung/
Abrechnung

Kosten-
planung und 

-überwachung
2D2D2D

6,
80

m

12,50m

3D3D

12,50x
6,80 m

 Budgetierung
 Kostenschätzung
 Kostenberechnung
 Bepreistes LV
 Kostenanschlag
 Abrechnung
 Mängelmanagement
 Kostenfeststellung

Zusammenführung 
der Modelle über 

ifc-Schnittstelle

Erstellung der Planung in den 
jeweiligen Fachdisziplinen der GP  
(unterschiedliche Software)

Übergabe
digitale

Teilmodelle

Einbeziehung Dritter 
in den BIM-Prozess
(z.B. Bauphysik) 

3D3D

Planungsbeteiligte Bauherr
Viewer

 technisch 
 baulich
 inhaltlich

IBPM Cloud

Abrechnung
konventionell, oder 

über digitale Teilmodelle

Projekt-
management+
Interne PST
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Austausch und Abstimmung / „BIM digital“

Raum-
buch

Varianten

Kostendokumente

2. Kommunikation

Teilautomatisierte
Mengenermittlung

Bearbeitungstiefe 
gem. Leistungsphase

Darstellung Bauablauf/
Rahmenterminplan

Zeichnerische
Darstellung / Durcharbeitung

Kommunikation 
Planungsabsicht

- digital
- .ifc-Format

Kommunikation
Projektwissen 

- Qualitäten
- Bauablauf

Bemusterung 
Qualitäten

Integration
Schnittstellen 

Fachplaner-
leistungen

txt

Ganzheitlicher
Kostenstand

Abstimmung VariantenQuality Gate

Digitale und 
interaktive

Kommunikation
der Planungsinhalte 
und resultierender 
Kostendokumente

Prognose <= Budget
=> Start in nächste Planungsphase

Festlegung LOD‘s
und Attributelisten

Kostengespräch digital

60-70%

Planungsteam Abstimmung BH



 RIB Deutschland GmbH assmann gruppe |   Seite  19

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Austausch und Abstimmung / „BIM digital“

Wissensmanagement/
Baukostendatenbank

Prozess Kostenmanagement

Datenbanken zur Elemente 
basierten Kostenermittlung 
(KS/KB) von Bauteilen im 
Planungsprozess
• Generiert aus selbst 

betreuten Projekten 
(PLG+PST)

• Inkl. regionaler Zuordnung 
innerhalb Deutschlands

• inkl,. aktuellen, 
marktorientierten 
Preisen/Gewerk

• Inkl. Berücksichtigung 
Materialkosten Weltmarkt

Ergänzende Projektkosten, 
basierend auf 
Erfahrungswerten der 
Mitarbeiter aus den Bereichen
Kostenmanagement und 
Bauüberwachung. 
Fachwissen:
• Baustelleneinrichtung
• Baustellenlogistik
• Nachtragsmanagement
• Beschleunigungsmaßnahmen

60-70%

10-20%

3,5 MT
17.000 m2
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BIM digital

Entwicklungsprozess
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Organisation und Kommunikation über digitale Modelle

c) Erstellung
Fachmodelle
TGA + TWP

b) Erstellung
Fachmodell 
Architektur

a) Vereinbarung
projektspezifischer 
Standards

Planungsprozess

Status Quo 
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Digitale Qualitätsprüfung über integrale Kollisionsprüfung

d) Qualitätsprüfung (Anwendungsbeispiele des Werkzeugs solibri-ModelChecker)
Planungskommunikation im integralen Planungsteam über Zusammenführung und 
Durchsprache der Fachmodelle / Leistungsphase in einem Koordinationsmodell

Status Quo 
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Planungsfortschritt am digitalen Modell

e) Fortführung Planung 
gem. Definition der LOD‘s / 
Leistungsphase (HOAI) in 
den einzelnen Fachmodellen

Status Quo 
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assmann BIM 
Stufe I - Nutzung der Modellinformationen im Kostenmanagement

f) Kostenmanagement (Anwendungsbeispiele des Werkzeugs iTWO)
Übergabe des BIM-Modells / Leistungsphase, zur Zuordnung von Qualitäten / 
Kosten. => durchgängiges Kostenmanagement in einem Programm.

Entwicklungsprozess
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Mengenermittlung
- teil- oder 
vollautomatisiert

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Nutzung der Modellinformationen im Kostenmanagement

Zuordnung
Bauteilqualitäte
n zu Positionen 
aus KS, KB oder 
AVA

Entwicklungsprozess
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Ausgabe von 
LV‘s

Abrechnung der Bauteile

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe I - Nutzung der Modellinformationen im Kostenmanagement

Entwicklungsprozess
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06/2014
• Start der Überlegungen zur 

Einführung einer digitalen 
BIM-Methodik in der 
assmann gruppe

• Konzeptionierung weiteres 
Vorgehen

03/2015
• Erste Kontakte zu RIB
• Vorstellung iTWO

10/2015
• Teilnahme 5D-LAB RIB
• Definition assmannBIM

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Zeitstrahl der Einführung von assmannBIM in der Generalplanung

Stufe 0

Stufe I

• Implementierungsplan
• iTWO-Schulung
• Analyse Quellen für die Kosten- und 

Positionsdatenbanken
• Einheitliche LV-/ Gewerke-Struktur
• IFC-Schulung
• Analyse Quellen BIM-CAD-Pflichtenheft

04/2016
• Erstellen der Kosten-

und Positionsdatenbanken
• iTWO-Schulungen
• Erarbeiten neuer 

Arbeitsprozesse
• Analyse LOI/LOG

01/2016

10/2016
• Ausarbeiten der LOI/LOG-Liste
• Erstellen des BIM-CAD-Pflichtenheftes
• Aufbau des Model-Checkers
• Erstellen der Rezepturen
• Untersuchen der Kostenüberwachung im iTWO

• Fertigstellen der Rezepturen, 
LOI/LOG-Listen und des BIM-CAD-
Pflichtenheftes

• Schulung AVA, Kosten, Baumanagement, 
Kostenüberwachung

• Analyse 5D-Leistungsverzeichnisse
• Analyse 5D-Kostenermittlung

12/2016

• Fortschreiben der Strukturen, 
Datenbanken und Arbeitsprozesse

03/2017

01/2016
• Einführung von iTWO

für das Kosten-
management in der 
Generalplanung

Stufe II

Terminliche Entwicklung

11
/2

01
6

•
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• Ausweitung Methodik auf die 
Prozesse der Projektsteuerung

06/2017
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(Mehrfach-) Bauherr

PM PLG FMPE

Projekt

Objekt 3

Bauherrenaufgaben

Ausführende:
• Einzelgewerke
• Generalunternehmer
• Generalübernehmer

Ausführende 
• Reinigung
• Unterhaltung
• Wartung

Objekt 1

Objekt 4

Objekt 2 Nutzungs- und 
Betriebsphase

Planungsphase

VW

Optional Beteiligte 
im Planungsprozess:
• Projektsteuerer
• Projektleitung
• Generalplaner
• Objektplaner
• Tragwerksplaner
• HLS-Planer
• ELT-Planer
• Außenanlagenplaner
• Brandschützer
• Bauphysiker
• Vermesser
• SiGeKo
• Sonstige Sonderfachpl.
• Immob.-Ökonomen
• Vermarkter

Unterstützung  bei  
Projektentwicklung / 
Projektmanagement / 
Planung / 
Bewirtschaftung und 
Abrechnung

Objekt 5 Objekt n

Einsatz und Abgleich
von digitalen
Gebäudedaten zum 
wirtschaftlichen Betrieb
des Immobilienportfolios

Unterstützung der 
Kommunikation im 
Planerteam durch
digitalen
Datenaustausch und 
Abgleich in den 
Bereichen
• Konstruktion / CAD
• Kostenmanagement
• Terminmanagement
• Qualitätsmanagement

Investor

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe II – Erkennen Aufgabenstellungen BIM-Manager

Objekt
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Ausblick
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Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Stufe II – Erkennen Aufgabenstellungen BIM-Manager

(Mehrfach-) Bauherr

PLG FMPE

Projekt

VW

Objekt

PM

Ausblick
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Bauherr

Projektsteuerer

TW-Planer

externes

IBPM

Objektplaner

Ausführende
Unternehmen

TGA-Planer

Sonstige 
Fachplaner

Generalplaner

Digitalisierung der BIM-Erfahrung
Kommunikation / Datenmanagement

Ausblick
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…to be continued…

Bauteilinformation
Fläche
Volumen
Kosten

Bauteilinformation
Fläche
Volumen
Kosten

Referent:
Dipl.-Ing. Architekt 
Christian Gremme

assmann GmbH
Baroper Straße 237
44227 Dortmund
Fon +49.231.75445.195
mailto:gremme@assmanngruppe.com
www.assmanngruppe.com


